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Antragstext:

Der Rat der Stadt Hilden bringt seine ablehnende Haltung zum transatlantischen Freihandels- und
Investitionsabkommen TTIP zum Ausdruck und unterstitzt grundsatzlich das gemeinsame Positi-
onspapier zu internationalen Handelsabkommen des Deutschen Stadtetags, des Deutschen Land-
kreistages, des Deutschen Stadte- und Gemeindebundes und des Verbandes kommunaler Unter-
nehmen e. V. (VKU) vom Oktober 2014.

Der Rat der Stadt Hilden vertritt dariber hinaus die Ansicht, dass die Verhandlungen unter den
jetzigen Bedingungen beendet werden mussen.

TTIP birgt die Gefahr, die demokratisch legitimierten Gestaltungsmdglichkeiten von Stadten und
Gemeinden in Nordrhein-Westfalen massiv einzuschréanken. Die kommunale Selbstverwaltung
wird grundlegend angegriffen.

Der Rat der Stadt Hilden ist der Ansicht, dass er unverziiglich und vollumfanglich Uber den aktuel-
len Stand der TTIP-Verhandlungen informiert werden sowie wahrend des gesamten Verhand-
lungsverlaufs adaquaten Zugang zu allen relevanten Dokumenten erhalten muss.

Begriindung:

Siehe Antrag.

Stellungnahme der Verwaltung:

Der Deutsche Stadtetag, der Deutsche Landkreistag, der Deutsche Stadte- und Gemeindebund
und der Verband kommunaler Unternehmen e. V. beschlossen im Oktober 2014 ein ,Gemeinsa-
mes Positionspapier zu internationalen Handelsabkommen und kommunalen Dienstleistungen®,
welches als Anlage beigefligt ist.

Die Stadt Hilden ist direkt an den Verhandlungen Uber die Handelsabkommen nicht beteiligt. Auch
ware die Verwaltung nicht in der Lage, die Informationen tber den Stand der Verhandlungen flr
den Rat aufzubereiten. Die generelle Interessenvertretung erfolgt Gber den Stadte- und Gemein-
debund.

Der Kreistag hat sich auch am 18. Dezember 2014 mit dem Thema beschaftigt und den als Anlage
beigefligten Beschluss gefasst.

Die Verwaltung schlagt in Kenntnis des gemeinsamen Positionspapiers vor, den Blrgerantrag ab-
zulehnen und eine Resolution mit folgendem Wortlaut zu fassen:

»Der Rat der Stadt Hilden schlieBt sich nach Vorberatung im Haupt- und Finanzausschuss
ausdriucklich dem gemeinsamen Positionspapier der kommunalen Spitzenverbdnde und
des Verbandes kommunaler Unternehmen zu internationalen Handelsabkommen und kom-
munalen Dienstleistungen vom Oktober 2014 an. Der Rat der Stadt Hilden fordert die auf
europaischer und nationaler Ebene fur die Verhandlungsfuhrung tber Freihandelsabkom-
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men und die letztendliche Zustimmung zu Freihandelsabkommen politisch Verantwortli-
chen auf, die im o.g. Positionspapier aufgefiihrten Punkte zu gewahrleisten.”

gez. Alkenings



	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung
	FLD_VONAME

